
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 17.11.2023 (22:17) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren 3. Kreisklasse (3er) Gr. 2

TV "Frohsinn" Grebenau III : KSC 1952 Volkartshain II 
Freitag, 17.11.2023, 20:00 Uhr

Kostenis-Trojahn in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
TV "Frohsinn" Grebenau III im Spiel der Herren 3. Kreisklasse (3er) Gr. 2 gegen den KSC 1952
Volkartshain II endgültig fest. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere Gerti Kostenis-
Trojahn, die ihre Partien allesamt gewann. Den vorzeitigen Erfolg für ihre Mannschaft sicherte Gabi
Pfude, die durch ihren Sieg im zweiten Einzel den sechsten Zähler für das Team in diesem
Mannschaftskampf fixierte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Jahnel / Kostenis-Trojahn machten mit Pohl / Müth beim 3:0 recht kurzen Prozess und
gewannen ihr Doppel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Einen Zähler für die Mannschaft
verpassten Frick / Pfude bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Faßbinder / Röder.
Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Kaum Chancen hatte am Nachbartisch Michael Jahnel beim 7:11, 9:11, 9:
11 gegen seinen Kontrahenten Volkmar Faßbinder, obwohl das Spiel im Vorhinein als eher
ausgeglichene Partie eingeschätzt werden konnte. Das Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes
nach dem Spiel lautete damit 1:2. Beim wenig später folgenden 0:3 gegen Andreas Pohl fand Peter
Frick von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Die richtige
Herangehensweise hatte Gabi Pfude wiederum beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Edgar
Röder von Beginn an. Nicht einen Satzgewinn überließ Gerti Kostenis-Trojahn ihrem Gegner Adrian
Müth beim sicheren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Das war
ein souveräner Sieg. Nachdem beide Spieler die Schläger gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des
Mannschaftskampfes 3:3. Beim 3:0-Erfolg gelang es Michael Jahnel den Gastspieler Andreas Pohl
in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das Einzel
zwischen Peter Frick und Volkmar Faßbinder endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von
einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Einen eher schnellen Punkt für
ihr Team holte danach Gabi Pfude bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Adrian Müth. Durch diesen
sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Recht kurzen Prozess
machte anschließend Gerti Kostenis-Trojahn beim 3:0 mit Edgar Röder. Der Schlusspunkt war
gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TV "Frohsinn" Grebenau III nun ein Punktekonto von 6:6 Punkten
auf, während der KSC 1952 Volkartshain II vor dem nächsten Spiel, das am 24.11.2023 gegen
Spvgg. Hartmannshain/Herchenhain II ansteht, 6:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des
TV "Frohsinn" Grebenau III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 18.11.2023 gegen den TTV
Busenborn.

 Statistik:
 TV "Frohsinn" Grebenau III

Doppel: Jahnel / Kostenis-Trojahn 1:0, Frick / Pfude 0:1 
Einzel: M. Jahnel 1:1, P. Frick 1:1, G. Pfude 2:0, G. Kostenis-Trojahn 2:0 

 KSC 1952 Volkartshain II
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Doppel: Pohl / Müth 0:1, Faßbinder / Röder 1:0 
Einzel: V. Faßbinder 1:1, A. Pohl 1:1, E. Röder 0:2, A. Müth 0:2


